
A k t i o n  S p i e l p l a t z
5.- 9.6. 2000 14-19h  Universität Leipzig / Eingang Hörsaalgebäude
Ein Projekt von Bertram Haude in Zusammenarbeit mit Kathrin Franke / Nina Hoferichter / Matthias Schumann

Vor dem Hörsaalgebäude an der
Universitätsstraße wird eine mit
Papier bespannte Plattform aufge-
stellt, auf der Zuhörer, Passanten
und Referenten ihre Thesen und
Ansichten hinterlassen können. 
Zu dieser Aktion, zu der Ihr herzlich
eingeladen seid, werden Studenten
und Dozenten, die künstlerisch und
wissenschaftlich arbeiten, über ihre
Arbeit und das Selbstverständnis
ihres Fachs referieren. 
Weiterhin wollen wir gemeinsam
erfragen, an welchen Stellen es zu
Überschneidungen bzw. Grenzzie-
hungen zwischen Wissenschaft
und Kunst kommt.

Täglich werden kurze Vorträge gehal-
ten, welche das Thema aus unter-
schiedlichen, subjektiven Blickwinkeln
darstellen, und uns Diskussionsanlaß
geben sollen. Um dabei einen ange-
nehmen Aufenthalt zu haben, werden
um die Plattform Sofas aufgestellt. 

Ob ihr nun Zuhörer, Streitbare,
Interessierte oder Sympathiesanten
seid: In jedem Fall seid ihr - ggf. auch
mit eigenem Beitrag - eingeladen,
euch an dieser universitären
„Spielform“ zu beteiligen. Wir würden
uns freuen Euch begrüßen zu können
und sind gespannt.
(Kontakt: siehe unten, bzw. vor Ort) 

matthias_schumann@yahoo.com, Tel.: 3016548 / bertram@hgb-leipzig.de, Tel.: 4796550 / soz96jza@studserv.uni-leipzig.de, Tel.: 4800836 

DONNERSTAG

15 h
Petra Overath und
Daniel Schmidt:

Kunst und Politik -
Hans Haackes  
Arbeit für den 
Reichstag

17 h
Arne Reinhardt:

Betrachtung des 
Unsichtbaren

MITTWOCH

14 h
Ingolf Max: 

Mathematisierung
der Kunst -
Kunstwerdung der 
Mathematik

17 h
Prof. Georg Meggle: 

Der Sinn des Lebens

DIENSTAG

14 h
Matthias Schumann:

Flussern ..., oder 
was ist ein Amphie-
theaterdiskurs?

16 h
Diana Wesser und
Frank Friedmann:

Theorie-Performance
- Reden über Kunst

17.30 h
Renata Kaminska:

Kunst als
Kommunikations-
dienstleistung?

F R E I TA G

15 h
Peter Abend: 

Von den Genen 
zur Kunst - 
über die Poesie 
der Natur-
wissenschaften

M O N TA G

15 h 
Prof. Hans-D. Huber
und Marcel Bühler: 

Im Gespräch über
künstlerische
Weltmodelle

17 h
Bertram Haude:

Wi(e)der die 
Universität


